
Am Donnerstag 17. Januar 2008 erreichte uns die Nachricht 
vom unerwarteten Tod unseres Freundes Holger Clausen



Die Jungen Kantoreien Freiburg und Heiliggeist-Heidelberg verbindet eine lange und 
tiefgehende Freundschaft mit Holger. Es gab eine fruchtbare Zusammenarbeit, aus 
der sehr viel hervorgegangen ist, woran wir uns in großer Dankbarkeit erinnern 
dürfen, und was wir über den Tod hinaus bewahren wollen. 

Die Kinderchöre haben mehrmals seinen 
Liederzyklus „Merkt Ihr Nix?!“ aufgeführt 
und davon eine CD aufgenommen.

Die Jungen Kantoreien haben drei große Werke 
für Jazz-Ensemble und Chor bei Holger in 
Auftrag gegeben und uraufgeführt: 

„missa rithmica“ (2001)
„Et erit ist pax – Ein Weihnachtsoratorium“ 
(2002) 

         „Maranatha“ (2006)

Auf einer Konzertreise mit der „missa rithmica“ 
durch Finnland im Sommer 2001 haben wir mit 
Holger und Eva unvergessliche Stunden erlebt. 
Mit „Et erit iste pax“ waren wir  zwei Jahre nach 
der Uraufführung zu Gast in Meerbusch, Erkelenz, 
Düsseldorf und Köln. 

Im Festjahr 2008 zum 10. Jubiläum der Jungen Kantoreien wollten wir gemeinsam 
mit Holger und seinen Jazzfreunden zwei Festkonzerte mit der „Missa“ und Teilen 
aus „unseren“ Oratorien gestalten. 

Chorsängerinnen und Chorsänger sind 
eingeladen, beim Gedenkgottesdienst 
am Samstag 9.2.2008 um 13 Uhr 
in der Düsseldorfer Neanderkirche 
dabei zu sein. 
Dort haben wir 2002 im Jazz-Gottesdienst 
die „missa rithmica“ gesungen.

Wir wollen in diesem Gottesdienst zwei 
Stücke von Holger Clausen singen:
„Agnus Dei“ aus der „missa“ und 
„Nunc Dimittis“ aus „Et erit iste Pax“. 

Heidelberg, den 23.1.2008

Christoph Andreas Schäfer

Eine kurze Probe findet um 12 Uhr im Gemeindehaus neben der Neanderkirche statt. Die Noten 
können soweit nicht mehr vorhanden bei mir per Mail angefordert werden.


